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Aus der Geschäftsstelle ...

L 

nung mit 01.01.2016 wie folgt ändern wird:
1. Die Definition „auswärtige“ Mitgliedschaft beschränkt sich nur 

noch auf den Bereich außerhalb Berlins und Brandenburgs. 

2. Für Studentenmitgliedschaften (ermäßigter Beitrag Erwachsene) 

gilt wieder die Altersbeschränkung bis zum vollendeten 27. Lebens-

jahr.

3. Ergänzend zu den Fördermitgliedern (Vereinsmitgliedschaft ohne Mit-

gliederstatus - kein aktives und passives Wahlrecht - , Jahresbeitrag z.Zt. 60,00 €) 

kann beim Vorstand eine sogenannte „Sondermitgliedschaft“ bean-

tragt werden. Antragsteller wären Mitglieder, die zwar nicht mehr am 

aktiven Sportleben der BT teilnehmen können, sich jedoch für den 

Verein weiterhin ehrenamtlich engagieren wollen und ihr aktives und 

passives Wahlrecht behalten möchten. 
Der Jahresbeitrag beträgt dafür dann 96,00 €.

L Dann kam der Vereinsrat bei der letzten Sitzung überein, dass bitte alle Fach-

bereiche/Abteilungen bis spätestens zum 28.02.2016 die Mitarbeiterverzeich-

nisse, die Protokolle der Sitzungen sowie die Jahresberichte an die Geschäfts-

stelle zu übermitteln haben. Sollten die Berichte nicht oder verspätet eingehen, er-

hält der jeweilige Fachbereich/die Abteilung keine Übungsleitergelder.

L Was hier natürlich zusätzlich nicht fehlen darf, ist die obligatorische große 

BITTE an alle Abteilungsleiter/innen, Überleiter/innen und Trainer/innen:
Bitte an alle eure Abrechnungen, ob Jugendzuschuss-, Übungsleiter-, Helferab-

rechnungen oder sonstige Auslagenerstattungen denken!!! 
Reicht sie bitte bis spätestens 10.12.2015 in der Geschäftsstelle ein!
Ihr wisst doch!!! Wer zu spät abgibt, wird nicht mehr berücksichtigt. 
Beachtet auch dabei, dass die Geschäftsstelle zwischen den Jahren vom 

21.12.2015 – 03.01.2016 geschlossen bleibt!

Vielen Dank
Eure Alina Leonhardt

Heute möchten wir alle BTer darüber informieren, dass sich die Beitragsord-
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Der Vorstand berichtet ...

Liebe Mitglieder,
am 06. November findet unsere 
Jubilarfeier  in den Tegeler 
Seeterrassen im „Palais am See“, 
Wilkestr. 1, in Tegel statt. 
Einlass ist um 18:30 Uhr, 
der Beginn ist um 19:00 Uhr.

Wir hoffen mit den Jubilaren und ih-
ren Gästen ein paar schöne 
Stunden zu verbringen. Für eine gu-
te Stimmung sorgt wieder DJ Jogy.

Für den Vorstand
Reinhard Delbrouck
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Einladung 

Gäste sind herzlich willkommen!

Wann: Freitag, 22. April 2016
Wo: Coubertinsaal (mit Bestuhlung einschl. Tischen) im Haus des Sports,

Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin
Fahrverbindung: U2 Olympiastation, S5 Westend

Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 18:30 Uhr

Anträge auf Beitragsgestaltung müssen dem Vorstand schriftlich bis zum 
11.03.2016, alle anderen Anträge bis zum 24.03.2016 vorliegen.

Die Zahl der zu wählenden Delegierten ergibt sich aus der 
Bestandserhebung vom 01.01.2016:
„Auf je acht eingetragene stimmberechtigte Mitglieder (angefangene 
Mitglieder) entfällt eine Delegiertenstimme.“

Die Delegierten einschließlich der Jugendstimme sind bis zum 24.03.2016 
der Geschäftsstelle zu melden.

Vorläufige Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2015
6. Bericht der Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge

10. Haushaltsplan 2016 (Etat)
11. Wahlen

11.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer von 2 Jahren zu wählen:

b) Stellvertreter/-in
d) Vertreter der Fachbereichsleiter/-innen
f) 1. Beisitzer/in

11.2 Beschwerdeausschuss (für 2 Jahre)
11.3 Bestätigung der Beauftragten für 1 Jahr

12. Sonstiges
13. Schlusswort

Delegiertenversammlung
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Termine

Veranstaltung Ort Uhr

Jubilarehrung 2015 Tegeler Seeterrassen Fr., 06. Nov. 15 19:00 Uhr

Gymwelt-Kongress Kienbaum 2015 Bundesleistungszentrum Kienbaum Fr., 06. Nov.- So., 08. Nov. 15

Vorstandssitzung Geschäftsstelle Mo., 16. Nov. 15 18:30 Uhr

Kleinkindersitzung Geschäftsstelle Mi., 18. Nov. 15 19:00 Uhr

Vereinsmeisterschaften Schönebergersporthalle, Willibald-Gebhard-

Sportzentrum

So., 22. Nov. 15

12. Bundesfinale Rendezvous der Besten 2015 Worms Sa., 14. Nov. 15

12. Deutschland Cup + 43. Dt. Vereins-

Mannschaftsmeisterschaften Rhönrad

Flensburg Sa., 14. Nov.- So., 15. Nov. 15

Große Weihnachtsturnshow 11. Abteilung TH Gretel-Bergmann Sa., 05. Dez. 15 17:00 Uhr

Adventskaffee Ehrenmitglieder Geschäftsstelle Di., 08. Dez. 15 15:00 Uhr

29. Feuerwerk der Turnkunst Mercedes-Benz Arena (eh. O 2-World)
So., 24. Jan. 16

14.00 Uhr

+19:00 Uhr

Jugendversammlung Geschäftsstelle Mo., 15. Feb. 16 18:30 Uhr

Vereinsratssitzung Geschäftsstelle Mo., 22. Feb. 16 18:30 Uhr

Meisterehrung / BT-Abend 2016 Tegeler Seeterrassen Sa., 27. Feb. 16 18:00 Uhr

BT-Meile 2016 Bitte vormerken!! So., 06. Mrz. 16

Night of Sports 2016 Maritim Hotel Berlin, Stauffenbergstraße Sa., 12. Mrz. 16 18:00 Uhr

DTB-Pokal 2016 Stuttgart Fr., 18. Mrz.- So., 20. Mrz. 16

Internationaler Junior-Team-Cup GT Berlin Fr., 08. Apr.- So., 10. Apr. 16

Delegiertenversammlung 2016 Coubertinsaal im Haus des Sports

Jesse-Owens-Allee 

Fr., 22. Apr. 16 18:30 Uhr

Deutsche Jugendmeisterschaften GT Heidelberg Sa., 23. Apr.- So., 24. Apr. 16 18:00 Uhr

Jubilarehrung 2016 Tegeler Seeterrassen Fr., 04. Nov. 16 19:00 Uhr

Fr., 23. Okt. 15

April 2016

November 2016

März 2016

Februar 2016

Termin

Januar 2016

November 2015

Dezember 2015
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Kleinkinderoberturnwartin

Am 10. Oktober war es so 
weit. Viele Kinder freuten sich 
auf den Pinguin-Cup. Von den 
160 gemeldeten Kindern sind 
123 wirklich erschienen.  
Der Aufbau ging rasch 
vonstatten. Alt oder jung, je-
der packte mit an unter der An-
leitung von Steven, der die Auf-
b a u o r g a n i s a t i o n  ü b e r-
nommen hat. Auch Laras Waf-
feleisen lief auf Hochtouren. 
Peter und Reinhard hatten am 
Eingang zu tun, um die Besu- Der Auftakt und der Schluss mit Inas 
cherströme zu lenken, und gaben Gruppe waren super und fanden gu-
Tipps für Nachmeldungen und Zuord- ten Anklang, auch durch die tolle Mit-
nungen zu den Abteilungen, da einige machmusik von unserem Jugend-
Kinder und Eltern leider nicht wissen, vertreter Markus. Wenn alle die Lauf-
in welcher Abteilung sie turnen. zettel richtig ausfüllen würden, wie 
Unsere Pinguine brachten die Kinder vorgegeben, dann es hätte es unser 
wieder reichlich zum Lachen. Rechenteam Lina und David etwas 
Weiß jemand, wo die Holzpinguine einfacher. Da man die beiden aber 
geblieben sind? nicht aus der Ruhe bringen kann, lief 

auch das hervorragend. Und 
das ohne Computer. 
Alles in allem eine tolle Veran-
staltung. Vielen Dank an alle 
Helfer, die dazu beigetragen 
haben, sowie an die Hallen-
wartin, Frau Mohlberg, die ih-
ren freien Sonntag dafür geop-
fert hat.
Nicht vergessen: 
Am 18.11. Kleinkindersitzung 
um 19:00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle.

Viele Grüße
Brigitte Delbrouck (Gitti)

Kleinkinder
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1. Kleinkinderabteilung

Liebe Turnkinder, liebe El-
tern,
zum Pinguin-Cup kamen: 
Amalia, Alain, Alan, Erwin, 
Emihan, Nelli, Paul, So-
phya und Thomas. Alle hat-
ten fleißig dafür geübt und 
wurden mit einer Urkunde 
belohnt.
Nun freuen sich alle auf das 
Familienturnen am 12.11. 
unter dem Motto: „Wir star-
ten in den Herbst“
Unsere Weihnachtsfeier ist 
am Do., den 17.12.

Brigitte Delbrouck (Gitti) 
und Mitarbeiter

Kleinkinder
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9. Kleinkinderabteilung Nun schauen wir nach vorne und be-
Liebe Eltern, reiten uns auf den Familienturnnach-
nach langer Zeit schreibe ich nun wie- mittag am 23.11.2015 vor. Alle Kinder 
der einmal einige Zeilen für unsere 9. und deren Eltern sind herzlich einge-
Kleinkinderabteilung. laden, zu gewohnter Turnzeit auf die 
Der Pinguin-Cup 2015 am 10. Okto- Halle zu kommen und mit uns ge-
ber liegt nun schon etwas zurück. meinsam einen Turnnachmittag zu 
Trotzdem möchte ich meine Kinder, verleben.  Es werden dazu viele Gerä-
die daran teilgenommen haben, noch te zum Ausprobieren aufgebaut und 
einmal beglückwünschen. Ihr habt toll am Ende wird wieder einmal die Run-
mitgemacht und alle Aufgaben super denstaffel entscheiden, wer die bes-
gemeistert. Liebe Lara, liebe Charlot- sere Kondition hat: Eltern oder Kin-
te, lieber Jonathan und Niel, ihr seid der. Wir alle sind sehr gespannt auf 
nun schon Profis in der Teilnahme das Ergebnis!
und habt alle Aufgaben wieder einmal 
wirklich gemeistert. Und zu guter Letzt noch ein Termin 

am Ende des Jahres: Bitte merkt euch 
Lieber Eymen, lieber Miran, und lie- den 14.12., an diesem Montag wer-
ber Willow sowie die liebe Mathilda, den wir unsere Weihnachtsfeier ver-
ihr wart das erste Mal dabei und seid anstalten! Hierzu werden wir euch 
klasse gewesen, wir sind ganz dolle aber rechtzeitig auf der Halle noch ein-
stolz auf euch! mal informieren.

Der erste Turntag nach den 
Weihnachtsferien wird der 
04.01.2016 sein!

Astrid Wittig 
und ihr gesamtes Vortur-

nerteam

Ganz hinten: Charlotte und Lara • mittig: Mat-
hilda, Niel und der Pinguin • vorne: Miran, Jo-
nathan, Willow, Eymen

Kleinkinder

F
o
to

: 
A

s
tr

id
 W

it
ti

g

BT 130. Jahrgang • Nr. 09 • Seite 12



Name Vorname Sprung Reck Balken Boden Insgesamt Platz Abt.

Frajman Julie 12,70 12,50 10,00 11,40 46,60 1 11.

de Souza PahlVictoria 12,40 10,90 10,80 12,10 46,20 2 11.

Frajman Ziva 10,00 11,10 10,10 11,60 42,80 3 11.

Name Vorname Sprung Reck Balken Boden Insgesamt Platz Abt.

Leutenecker Hannah 12,50 12,60 10,80 12,40 48,30 1 11.

Borsowski Malu 12,70 12,00 11,30 11,60 47,60 2 11.

Hegemeister Lea 11,70 12,30 10,90 10,90 45,80 3 11.

Gatto Giulia 12,10 10,10 11,40 11,70 45,30 4 5.

Baspinar Jasmin 12,00 9,90 11,00 11,00 43,90 5 5.

de Souza PahlCarolina 7,30 9,70 9,80 10,30 37,10 6 11.

Name Vorname Sprung Reck Balken Boden Insgesamt Platz Abt.

Leutenecker Sophia 12,80 13,60 10,20 11,50 48,10 1 11.

Gatto Chiara 12,90 12,40 10,50 11,70 47,50 2 5.

Suyak Thulani 12,10 11,80 10,30 10,30 44,50 3 11.

Heidler Alessandra 11,60 11,50 9,70 11,00 43,80 4 11.

Hoyer Amelie 11,90 11,30 8,20 11,10 42,50 5 11.

Name Vorname Sprung Reck Balken Boden Insgesamt Platz Abt.

Bandlow Line 11,40 11,50 10,50 10,40 43,80 1 11.

Pachten Luisa 11,40 11,00 9,90 10,30 42,60 2 5.

Grewing Susanna 11,30 9,40 10,80 10,10 41,60 2 5.

Name Vorname Sprung Reck Balken Boden Insgesamt Platz Abt.

Kober Rosalie 11,20 10,40 10,10 10,20 41,90 1 11.

Buchholz Antonia 11,30 9,90 9,80 9,40 40,40 2 11.

Pohl Lilly 10,60 9,60 9,80 10,30 40,30 3 11.

Schiefer Mariana 10,00 10,10 9,70 10,40 40,20 4 11.

Wettkampf des Jahrgangs 2003 und älter

Wettkampf der Jahrgänge 2004 und 2005

Wettkampf des Jahrgangs 2006

Wettkampf der Jahrgänge 2007 und 2008

Wettkampf der Jahrgänge 2009 und jünger

Allgemeines Turnen

P2-P4-Wettkampf der Berliner Turnerschaft am 27.09.2015,
siehe auch Bericht auf der folgenden  Seite
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P2-P4-Wettkampf der BT Danke an alle Trainer und Betreuer, 
am 27.09.2015 die diesen Wettkampf möglich ge-

macht haben. Dank an Luise Kindler, 
Am Sonntag, den 27. September ha-

Mette Ibs (beide 11.) und Nadine El-
ben wir den diesjährigen P2- bis P4-

Hasan(13F), dass sie mit mir das 
Wettkampf der BT durchgeführt. Also 

Kampfgericht gebildet haben.
einen Wettkampf, der durch die Mög-
lichkeit an den Geräten verschiedene In der ruhigen Atmosphäre der ver-
auch sehr niedrige Leistungsstufen hältnismäßig kleinen Turnhalle der 
turnen zu müssen, eine optimale Ein- Friedrich-Bergius-Schule konnte ein 
stiegsmöglichkeit in das Wettkampf- fairer Wettkampf durchgeführt wer-
turnen bietet. So wundert es nicht, den. Ein überraschend hohes Lei-
dass auch dieses Jahr viele der Mäd- stungsniveau machte den Wettkampf 
chen  ihre ersten Wettkampferfahrun- spannend bis zum Schluss.
gen gesammelt haben. Insbesondere bei den Kleinsten ist es 

allerdings in Anbetracht der extrem 
Ein wenig schade, dass sich nur zwei 

kleinen Abstände von Platz 2 bis Platz 
Abteilungen beteiligt haben, zumal 

4 schwer, von echter Differenzierung 
der Termin schon seit Anfang des Jah-

zu sprechen. 
res gemeinsam festgelegt wurde, um-

Alle Teilnehmer konnten mit einer Ur-
so erfreulicher die Zahl der Teilneh-

kunde nach Hause gehen, viele mit ei-
merinnen und die gezeigten Leistun-

ner Medaille.
gen.

Großer Auffrischungslehrgang für Wir hatten viel Spaß am Balken mit Vi-
Vorturner und Übungsleiter der BT vien und Annie. Selbst die trockene 

Struktur der BT (vorgetragen von Till-
Am 3. Oktober haben sich 17 Interes-

mann) weckte einiges Interesse und 
sierte eingefunden, um sich in Sa-

die Vorstellung der technischen Ele-
chen Gerätturnen und BT fortzubilden 

mente am Reck der P-Stufen 2-5 (Till-
– eine bunte Mischung aus Abtei-

mann) verkürzte die Wartezeit auf 
lungsleitern, Übungsleitern, Vortur-

Schöni (im Stau).
nern und welchen, die es werden wol-
len. Mit der Umsetzung von Translation in 
Für alle war etwas dabei, selbst für Rotation und umgekehrt kann das 
mich gab es wieder etwas zu lernen, Thema der letzten zwei Stunden über-
da es uns gelungen ist, Hans Jürgen schrieben werden, die so schnell ver-
Schön (TK-Vorsitzenden Gerättur- gingen, dass wir alle gar nicht merk-
nen) für den praktischen Teil zu ge- ten das wir schon in die „Overtime“ ge-
winnen! kommen sind.

Allgemeines Turnen
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Der Erfolg dieses ersten ei-
genen Fortbildungstages 
wird sicher dazu führen, 
dies in den nächsten Jah-
ren als regelmäßige Ein-
richtung zu etablieren.

Danke an alle, die teilge-
nommen haben, und vielen 
Dank an alle, die diesen 
schönen Tag möglich ge-
macht haben – vor allem an 
Schöni!

Für das Team 
Tillmann Fischbach

Allgemeines Turnen

1. Mädchenabteilung steuern ist es wieder an der Zeit den 
Termin für unsere kleine Weihnachts-

Liebe Mädchen, liebe Eltern,
feier bekannt zu geben.

leider waren am Tag des Pinguin-
 Diese findet am Mittwoch, den 

Cups viele Mädels bei einem Spen-
16.12., um 17:30 Uhr in unserer Halle 

denlauf in ihrer Schule. Asmin, Anna, 
statt. Die Eltern sind dazu herzlich ein-

Carla, Lilly, Lola, Marlene, Olivia, Ro-
geladen.

se, Sophia, Sophie und Valentina hat-
Bis dahin viele Grüße

ten sehr viel Spaß und fragten, wann 
Reinhard Delbrouck & Mitarbeiter

der nächste Wettkampf stattfindet.
Nun wünschen wir unseren Mädchen 

1. Männerabteilung
viel Erfolg bei den Vereinsmeister-
schaften. Näheres dann im nächsten Liebe Männer,
Mitteilungsblatt. bei schönem Herbstwetter trafen sich 

Viele Grüße Männer und Frauen zur Herbstwan-
Irene & Mitarbeiter derung. Nach einem Spaziergang 

durch den Park Babelsberg kehrten 
1. Schülerabteilung wir dann zum Mittagessen ein. Ge-

stärkt konnten wir uns dann auf den 
Liebe Jungen, liebe Eltern,

Rückweg zu den Autos machen. Ein 
die Ferien sind nun vorbei und der 

schöner Tag an frischer Luft.
Turnbetrieb geht weiter.

Schon mal vormerken: Gemeinsame 
Da wir wieder auf das Jahresende zu-

Weihnachtsfeier mit den Frauen am 

BT 130. Jahrgang • Nr. 09 • Seite 15

weiter »»



Samstag, den 12.12., zu 19:00 Uhr in essante Kurzreise in die Böhmische 
„Oldies Bierhaus“, Britzer Damm 51, Schweiz unternommen. 
12347 Berlin. Unser Hotel befand sich in der Stadt 

Viele Grüße „Usti nad Laben“. Von dort machten 
Reinhard Delbrouck wir Fahrten durch verschiedene Orte, 

und Peter Lange fuhren durch schöne Erzgebirgstäler 
mit ihren bizarren Kalksandsteinfel-

6. Frauenabteilung sen und besuchten Burgen und 
Liebe Kameradinnen, Schlösser, die uns schon von weitem 
am Freitag, den 06.11., findet wieder vom Berg grüßten. Einige machten 
die jährliche Feier für die Jubilare in auch eine Wanderung an den Fels-
den Tegeler Seeterrassen statt, Ein- wänden entlang bis zur Talstation. 
lass 18:00 Uhr. Von uns wird in die- Dort ging es mit dem Boot weiter 
sem Jahr Anita Faulstich geehrt, durch die Edmundsklamm. Das war 
denn sie ist am 27. Januar 1955 in die der Höhepunkt der Reise. Leider 
BT eingetreten und hat in diesem Jahr konnten nicht alle von uns mitma-
ihre 60-jährige Mitgliedschaft er- chen, da nur gute Wanderer gefragt 
reicht. Wir wollen mit ihr an diesem waren. Aber die Zurückgebliebenen 
Tag die Ehrung feiern. konnten sich in einem kleinen Ort, um-

geben von Felsenwänden und einem 
Von Donnerstag, den 01.10., bis Frei- Bach, der in die Elbe floss, umsehen. 
tag, den 04.10., hatten wir, 20 Kame- Auf diesen Fahrten erzählte uns der 
radinnen mit Ehemännern, eine inter- Reiseleiter viel von der Geschichte 

Allgemeines Turnen
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Auf der Rückreise 
war noch ein Besuch 
in Bad Schandau in 
der Sächsischen 
Schweiz eingeplant. 
Dort fuhren wir mit 
der Kirnitzschtal-
bahn zum Lichten-
hainer Wasserfall. 
Nach einem Restau-
rantbesuch an der El-
be ging es mit dem 
Bus direkt heim-
wärts. Es war eine 
schöne und ein-
drucksvolle Reise. 
(Die beiden Fotos 
hat Rita gemacht.)

Schon steht die 
nächste Veranstal-
tung vor der Tür und 
zwar die Jahresab-
schlusswanderung 
am Sonntag, den 
22.11., in Kremmen. 
Genaueres werdet 
ihr noch von Gitti er-

Böhmens. Vor dem Krieg wohnten vie-
fahren.

le Deutsche hier und prägten die Wirt-
schaft und Architektur im Land. Den Eure Kameradin
Leuten ging es gut. Christa Werk
Doch dann kam der 2. Weltkrieg und 
viele Deutsche wurden danach ver- 7. Frauenabteilung
trieben. Die Sowjets übernahmen 

Unser vierter Stadtspaziergang führte nach Kriegsende die Macht. Nun ging 
uns bei sonnigem, aber kühlem Wetter alles bergab. Nachdem jedoch die 
durch die Neuköllner Natur. Ca 11:00 Tschechen  ihre Freiheit bekamen, ist 
Uhr ging es durch den Körnerpark, der schon wieder vieles erneuert worden, 
einem Schlosspark ähnelt, da es Was-auch mit Hilfe der EU. Unser Reiselei-
serspiele, Orangerie  für Ausstellun-ter sagte: „Es geht uns wieder gut.“ 
gen, und einen Blumengarten beher-

Allgemeines Turnen
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bergt. Am 23. Januar 1912 wurde bei 7. Männerabteilung
Bauarbeiten ein Reitergrab mit einem 

Hallo, Sportsfreunde!
männlichen Toten von ca. 40 Jahren 

Im Juni konnte unser „Dienstältester“ 
und diverse Grabbeigaben gefunden, 

Bernd Brelle auf 65 Jahre Mitglied-
die nun im Märkischen Museum aus-

schaft in der BT zurückblicken! Auf 
gestellt sind. Weiter ging die Tour über 

der Jubilarehrung am 6. November 
die Karl-Marx-Straße zum Böhmi-

können wir ihn noch einmal persön-
schen Dorf, Rixdorf genannt. Das Dorf 

lich beglückwünschen und hoch le-
wurde 1737 von einer kleinen Gemein-

ben lassen. 
de protestantischer Flüchtlinge aus 

Lieber Bernd, wir gratulieren ganz 
Böhmen gegründet. Das heutige klei-

herzlich und danken dir für deine 
ne Museum befindet sich in der Kirch-

Treue und wünschen dir Gesundheit 
gasse 5 und wurde 1753 als Schule ein-

und Freude bei allen deinen Unter-
geweiht. Die alte Schmiede (Fuhrun-

nehmungen und noch viele Jahre in 
ternehmer) und der Rixdorfer Weih-

der BT!
nachtsmarkt sind ja sehr bekannt. Im 
Café „Botanico“ wurde dann, nach Be- Mit der Jubilarehrung rückt auch im-
gehung des Naturgartens mit über 200 mer das Jahresende näher und damit 
verschiedenen essbaren Wild- und Ge- auch unsere alljährliche Weihnachts-
müsepflanzen, eine Pause eingelegt. feier. Sie findet diesmal im Steakhaus 
Nun fuhren wir mit dem M41 zur Späth- Barbecue Berlin-Britz, Britzer Damm 
schen Baumschule und besuchten das 209, 12347 Berlin (vis à vis vom rosti-
herbstliche „Arboretum“, ein Botani- gen Esel) statt und zwar am 4. De-
scher Garten für Gehölze (lat. Arbor = zember, dem Freitag vor dem 2. Ad-
Baum), 3,5 ha groß und 1720 im Stil ei- vent, ab 18:00 Uhr. 
nes englischen Garten angeleg. Heute Um eine Rückmeldung an Achim oder 
ist es ein Institut für Biologie der Hum- mich wird bis 20. November gebe-
boldt-Universität. Nun hatten wir von ten. Das ursprünglich angedachte Ke-
soviel Natur auch Hunger und den still- geln holen wir mal irgendwann nächs-
ten wir in der Pizzeria Alberto. Ca 19:00 tes Jahr nach.
Uhr fuhren wir, es war nun schon wie- Andreas Kohn
der dunkel, in verschiedenen Richtun-

9. Männerabteilung
gen nach Hause. 

Turnfahrt 2015
Nun schon einmal vorab: 

Die diesjährige Wochenendfahrt be-
Letzter Turnabend ist für dieses Jahr 

gann am 02. Oktober um 7:45 Uhr am 
der Di., der 15.12., mit einem gemütli-

ZOB mit dem Reiseveranstalter Wör-
chen Umtrunk und jeder bringt eine 

litz Tourist. Unser Ziel: Werningerode 
Kleinigkeit mit.

im Harz.
Sylvia Behnke, Irene Hein Der Harz war schon immer eine Reise 
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wert. Naturschönheiten wie das ro- 2. Tag
mantische Bodetal und Fachwerk- Am 03. Oktober, dem 25. Jahrestag 
städtchen wie Werningerode, die der deutschen Wiedervereinigung, 
„Bunte Stadt am Harz“, laden zum Ver- ging es dann mit der legendären Bro-
weilen ein. Auch der sagenumwobe- ckenbahn in beschaulicher Fahrt hin-
ne Brocken, der geheimnisvolle He- auf zum "Berg der Deutschen", wie 
xentanzplatz und das schmucke der Brocken im Volksmund auch ge-
Quedlinburg sollten erkundet werden. nannt wird. Bei herrlichstem Sonnen-

schein und guter Sicht konnten wir 
Reiseverlauf: 1. Tag den Aufenthalt in luftiger Höhe so rich-
Nach ca. zweistündiger Busfahrt er- tig genießen (siehe Foto v. Henry Kul-
ster Zwischenstop in Halberstadt. Bei ling). Am Nachmittag nutzten wir die 
einer Führung lernten wir eine der Gelegenheit, um eine geruhsame 
schönsten Kirchenbauten der Gotik, Fahrt mit der Bimmelbahn zum schö-
den Halberstädter Dom, kennen. Sein nen Schloss zu unternehmen.
Domschatz gehört zu den umfang-
reichsten Kichenschätzen in Europa. 3. Tag
Weiter ging es direkt nach Wernigero- Nach einem ausgiebigen Frühstück 
de. Die anschließende Stadtführung führte uns eine kleine Harzrundfahrt 
machte uns mit der schmucken Alt- zur beeindruckenden Rappbode-
stadt vertraut, bevor wir  am Abend in talsperre. Nach einer kleiner Ausstel-
unserem 4*- Hotel mit einem Dinner- lung von der Harzer URANIA e.V. und 
büfett verwöhnt wurden. einem Vortrag über die gewaltige 
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Stauanlage, ging es durch herrliche Nach acht Stunden Fahrt mit unserem 
Buchenwälder weiter zum Hexen- BT-Vereinsbus sind wir endlich ange-
tanzplatz mit einem fantastischen kommen. Wir bedanken uns bei Lina 
Blick ins Bodetal und auf die Ross- und Micha, dass sie uns immer sicher 
trappe. Noch ein kleiner Zwischen- fahren.
stopp in Quedlinburg und wir landeten Wir hatten einen schönen Klassen-
wohlbehalten gegen 18:00 Uhr wie- raum, in dem wir übernachten konnten. 
der am ZOB in Berlin. Diesmal mit Yara als Betreuerin haben 

wir alles gut gefunden.
Lieber Henry, herzlichen Dank für 
dein Engagement, es hat sich wirklich Am Samstag war dann Wettkampftag. 
gelohnt und alle deine Turnbrüder wa- Wir mussten gleich am frühen Morgen 
ren begeistert. um 8 Uhr mit Turnen beginnen. Kleine 

Fehler sind leider in der Übung pas-
Horst König siert, trotzdem war die Übung schön an-

zuschauen und mit der Punktevergabe 
13. Abteilung der Kampfrichter haben wir uns doch 
13. Mädchenabteilung noch eher großzügig bewertet gefühlt.
Die Deutschen Meisterschaften fan- Danach haben wir uns fürs Tanzen fer-
den am Wochenende vom 02.- tig gemacht. Eine neue Frisur, neues 
04.10.2015 in Karlsruhe statt. Make-Up und ein neues Outfit muss-
Alle von uns hatten am Freitag schul- ten her. Unser Tanz war diesmal richtig 
frei bzw. wurden von der Arbeit/Aus- gut. Fast alles war synchron und wir wa-
bildung befreit, damit wir alle zusam- ren auf den Punkt in der Musik drin. 
men zum Wettkampf fahren konnten. Auch hier haben wir uns über die Punk-

tevergabe des Kampfge-
richts gefreut.
Unsere letzte Disziplin war 
dann das Werfen. Bevor wir 
dran waren, haben wir unse-
ren Trainer Micha auf dem 
Sportplatz getroffen, der vor-
her noch als Bundeskampf-
richter im Schwimmen ein-
gesetzt war. Wir haben uns 
warmgemacht und einge-
worfen, aber wie es der Zu-
fall wollte, war der Ball dies-
mal nicht nass vom Rasen, 
aber dafür hatten wir Ge-
genwind. Trotz dieses Um-
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An dieser Stelle möchte ich 
mich für einen tollen letzten 
gemeinsamen Wettkampf 
mit euch Mädels und Micha 
bedanken. Aus gesundheit-
lichen und zeitlichen Grün-
den muss ich leider aufhö-
ren, auch wenn es mir ganz 
und  gar nicht leicht fällt. Ich 
bin unglaublich stolz darauf, 
was wir alles zusammen er-
reicht haben und was wir für 
eine tolle Zeit zusammen 
hatten. Ich kann nur von Her-
zen sagen: 

Abschließend ist wie immer 
nichts weiter zu sagen als: 

standes haben wir alle gut und ausrei-
Mira Oppermannchend geworfen. Ein bisschen Enttäu-

schung kam auf, weil wir alle schon bes-
ser geworfen haben, aber Micha konn-
te uns wieder ermuti-
gen.

Da wir von unserer Al-
tersklasse leider nicht in 
die richtige Kategorie 
der TGW-Jugend ge-
passt haben, sind wir au-
ßer Konkurrenz ange-
treten. Trotzdem haben 
wir alles gegeben und 
konnten mit unserer Lei-
stung durchaus zufrie-
den sein. Auch Micha 
war wieder stolz auf 
uns.

MACHT WEITER SO, MÄDELS !

DAS WAR SPITZE !!!
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13. Mädchenabteilung
Pinguin-Cup 2015
Am Samstag, den 10. Okto-
ber, fand wie jedes Jahr der 
Pinguin-Cup statt. Von unse-
ren Mädels waren Ronja, Le-
na, Amelie, Helena, Emme-
lie und Antonia mit dabei. Als 
Betreuer waren leider nur 
Maren mit dabei und Micha, 
der schon fleißig beim frühe-
ren Aufbauen geholfen hat, 
dann aber leider früher ge-
hen musste. Zu Beginn ha-
ben sich die sechs erst mal 
zusammen mit den anderen 

ne kurze Erholungspause bei den El-Kindern warm getanzt und dann ging 
tern mit Essen und Trinken, bevor es es los zu den einzelnen Stationen.
weiter ging mit der „Siegerehrung“.

Die Kinder sind gerollt, gesprungen, In der Zeit, in der die Urkunden ge-
“geklettert“, gerannt, haben Bälle ge- schrieben wurden, haben alle Kinder 
worfen und hatten ihren Spaß. Zum zusammen getanzt und gelacht. Jeder 
Schluss wurde der Joker-Lauf mit vier Teilnehmer hat eine Urkunde und ei-
Runden von jedem Mädchen erfolg- nen Anstecker bekommen und nach 
reich abgeschlossen. Danach folgte ei- der Überreichung der Urkunden sind al-

le Kinder und Eltern glück-
lich und zufrieden ins restli-
che Wochenende gestartet. 
Der Wettkampf hat wie je-
des Jahr viel Spaß gemacht 
und wir freuen uns schon da-
rauf nächstes Jahr wieder 
mit dabei zu sein.

Eure 13. Mädchenabtei-
lung 
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Riesenerfolg mit 
FUSIO im Tempodrom

Im Rahmen der Show & 
Dance Gala des BTB lie-
fert die Vorführgruppe 
FUSIO mit „Die Ent-
scheidung zwischen Gut 
und Böse“ eine fulmi-
nante Show! 
Trotz erheblicher ver-
letzungsbedingter Aus-
fälle zeigt die Showgrup-
pe, was in ihr steckt. 
Höchste tur nerische 
Schwierigkeiten werden 
kombiniert mit tänzeri-
scher Präzision und 
höchster Synchronität – 
das Publikum ist begeis-
tert, die Trainer zwi-
schen stolz und zufrie-
den.
Diesmal klappt alles, die 
schwarze Mauer fällt 
durch den zarten weißen 
Flügelschlag – eine tolle 
akrobatische Umset-
zung des Themas.
Die Pyramiden stehen 
und fallen à point. Trotz 
des harten Betonunter-
grundes im Tempodrom 
gelingen die Flick-Flack-
Salto-Kom-binationen e-
benso wie die Wurfsalti 
rückwärts und vorwärts.
Die nochmal geänderte 
Kostümierung verstärkt 
noch den gewünschten 
Eindruck.
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Dank auch an dieser Stelle an die flei- den Auftakt- und Abschlusstänze ne-
ßigen Näherinnen. ben FUSIO und Wettkampftraining 
Aber auch das Ankleiden in der erst eingeübt werden. Aber ihr habt es ein-
am Freitag verkürzten Zeit klappt, der fach drauf!
Einsatz zum Flickflack-Feuerwerk Dass dies nicht nur wir so sehen, zeigt 
kommt passend zum Musikcrescen- sich spätestens nach den ersten Pro-
do. Viviens harte Regiearbeit im Vor- ben:
feld zahlt sich aus bis in die Finger- Ihr werdet vom BTB gebeten, nicht 
spitzen seit ihr synchron. nur mit der eigenen Nummer aufzu-
Kurz Mädels: Ihr wart in unseren Au- treten, sondern in zwei weiteren Bil-
gen absolut die Besten! dern „im Hintergrund eure herausra-

genden Turnleistungen“ zu zeigen.
KinderTurnShow Da ihr mit dem Airtrack auf dem Podi-

um seid, alle anderen aber unten in 
Mit den Riegen A und B haben wir uns der Arena, steht ihr bei allem, was ihr 
mit einer Airtrack-Nummer an der Kin- tut, in der ersten Reihe im direkten 
derTurnShow des BTB beteiligen wol- Blickfeld des Publikums.
len, dass es am Ende mehr war, liegt Und das ist auch gut so: Eure Tanz-
nur an euren Leistungen. darbietungen sind von einer Qualität, 

die sich deutlich von der Menge ab-Von uns eher stiefmütterlich behan-
hebt, so wie auch erwartet wurde.delt, musste die Shownummer und 
Alle zeigen sich von euren Leistungen die für alle auftretenden verpflichten-

begeistert - dabei 
durftet ihr nicht ein-
mal alles zeigen  
– zu groß unsere 
Angst, ihr verletzt 
euch vor dem gro-
ßen FUSIO-Auf-
tritt am Abend.

Tillmann & Euer 
Trainerteam
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1. Frauenabteilung Unser kurzer Spaziergang am 11. Ok-
tober führte uns von der Invaliden-

Liebe Turnerinnen,
straße am Berlin-Spandauer Schiff-

wenn Engel eine Wanderung planen, 
fahrtskanal entlang, über den Invali-

dann spielt auch Petrus mit. Selbst 
den-Friedhof, am Pankegraben ent-

der kleine Nachwuchs von Andrea 
lang, am Invalidenpark vorbei, zum 

strahlte die ganze Zeit. 17 Wanderer 
Hamburger Bahnhof zur Einkehr bei 

waren zufrieden, vom Wandern bis 
„Sarah Wiener“. Die Sonne schien, 

zum anschließenden Essen, es war 
aber der Wind war eisig. Waltraud hat 

alles okay. Nun freuen wir uns alle auf 
sich sehr bemüht Informationen zu 

die Jubilarfeier, haben wir doch dies-
vermitteln.

mal sechs Jubilare. Brigitte (Firzlaff) 
hat zwar erst am 23.11., was wir dann Am 22.11. wird Karin Mallwitz 75 Jah-
noch in der Halle feiern werden. Wir re alt. Dazu gratulieren wir sehr herz-
gratulieren zum 50. recht herzlich und lich und wünschen alles Gute. Wir 
wünschen dir nur Gesundheit und we- wünschen vor allem Gesundheit und 
nig Stress. Hoffentlich kannst du noch gutes Wohlergehen.
unsere Leistungsturnerinnen ein paar 

Denkt an unsere Weihnachtsfeier am 
Jahre begleiten.

04.12. ab 13 Uhr in „Pape's Gast-
Den Turnerinnen Beatrix (Teufel) und haus“. 
Sieglinde (Böttger) alles Gute zum Ge-

Eva Klein 
burtstag.

& Gerda Maaß
Nicht vergessen! Am 12.12. Weih-
nachtsfeier in „Oldies Bierhaus“, Brit- 5. Gymnastikabteilung
zer Damm 51, 12347 Berlin. Meldet 

Hallo, liebe Gymmis!
euch bitte bei Doris an.

Heute ist ein trister Tag!
Viele Grüße Warum? Es ist düster und regnerisch. 

Ingrid Ludwig Eigentlich eher November-Wetter, als 
& Brigitte Delbrouck (Gitti) goldener Oktober. Na, ja machen wir 

das Beste daraus. 
2. Gymnastikabteilung Unseren November Geborenen gra-

tulieren wir ganz herzlich:
Am 27. September wanderten wir bei 

Am 01.  Heidemarie Angelika
schönem Wetter an der Löcknitz ent-

am 04.  Dorit Reitzig
lang von Erkner nach Woltersdorf. Ei-

am 05.  Brigitte Dietrich
nige bestiegen dort den Aussicht-

am 11.  Ingrid Gebers
sturm und genossen den Rundblick. 

am 20.  Carla Dunkel
Danach ging es zur „Liebesquelle“ 

Wir wünschen ganz viel Gesundheit 
zum Essen.

und lange Spass an der Gymnastik.
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Kegeln: 02.11. 7. Gymnastikabteilung

Gerade haben wir den Herbst verab-
Zitat:

schiedet und nun singen wir schon 
Der Charakter ist ein Fels, bald Weihnachtslieder. 

 an dem gestrandete Schif fe landen Zwei unserer Gymnastinnen haben 
den Arbeitsalltag hinter sich lassen und  anstürmende scheitern.
können. Wir wünschen ihnen für die 

Immanuel Kant Zukunft alles Gute.

Bis zum nächsten Mal Kopf hoch, rufen wir allen zu, die ge-
grüßt euch sundheitliche Probleme haben. Posi-

Ursula Hücker tives Denken beschleunigt den Gene-
sungsprozess!

Persönlicher Gruß
Unsere Adventsfahrt geht in diesem Für die lieben Glückwünsche zu mei-
Jahr nach Oranienburg. Wollen wir nem 97. Geburtstag möchte ich mich 
hoffen, dass es ein netter Tag wird auf diesem Weg ganz herzlich bedan-
und wir außer dem Weihnachtsmarkt ken. Es hat mich sehr gefreut, dass so 
noch Interessantes von der Umge-viele Menschen an mich gedacht ha-
bung kennenlernen.ben. Das Telefon stand nicht still und 
Gesundheit und weiterhin Spaß und der Postkasten war überfüllt. 
Freude bei der Gymnastik wünschen Ich grüße euch alle,
wir allen, die im November ihren Ge-eure „olle“ Hilde Woitag
burtstag feiern können.
Danke für die vielen Glückwünsche 
zu meinem Geburtstag.
Und ich danke allen, die in der letzten 
Zeit viel aus Dosen/Büchsen geges-
sen haben und mir die leeren Dosen 
gegeben haben. Das Ergebnis wer-
det ihr auf der Jubilarfeier sehen.

Eure 
Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz

BT 130. Jahrgang • Nr. 09 • Seite 26



13. Gemischte Gymnastik und ten Markt. Obwohl Fußgängerbe-
Sportabteilung reich, durften aber etwa 30 Oldtimer 

dennoch parken und knatterten bald 
Tagesfahrt nach Torgau weiter zu ihrer Ralleystrecke.
An den Abtei lungsgeburtstag 
(15.09.1906 als 13. Männer-Abtei- Ein Stadtbilderklärer (DDR-Bezeich-
lung) erinnern wir uns traditionsge- nung, da man den „-führer“ auch als 
mäß mit einer Ausfahrt. Heiner Müller Wortanhang nicht mochte) führte uns 
hatte alles generalstabsgemäß ge- 90 Min. durch die weitgehend restau-
plant, vorbereitet und die Wege zuvor rierte Altstadt hinunter zur Elbe. Zu-
auch abgeschritten, so dass alles wie erst besichtigten wir das Brauerei-
am Schnürchen klappte, danke, lie- Museum, auch als Beispiel für die in 
ber Heiner! den harten Fels gehauenen Keller-
Als Transportmittel wurde die Bahn räume, die es überall in der Stadt gibt. 
gewählt, Fahrzeit gut 2 Stunden mit Unser Führer nutzte die gute Akustik 
einmal Umsteigen. In Torgau Fuß- und trug ein selbstgedichtetes und 
marsch zum wieder schön restaurier- von ihm auch vertontes Loblied auf 
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1.000 Jahre Torgau vor. 16 Strophen Das Essen war vorbestellt, wir waren 
mussten wir aushalten und den Re- pünktlich dort und wurden ratz-fatz be-
frain immer mitsingen! dient. Das Lokal hieß „Mein Herr Kä-
Torgau ist auf einer Porphyrkuppe er- te“. So hatte Luther seine Frau mit 
baut, die Burg / das Schloss hat daher leicht kritischen Unterton oft genannt.  
auch seinen Namen Hartenfels. Dann Sie führte Luther großes gastfreies 
war die Marienkirche an der Reihe, ei- Haus geschickt und erfolgreich, Lu-
ne reich geschmückte gotische Hal- ther hätte das niemals bewältigt. Ka-
lenkirche mit Gemälden der Cra- tharina aber hatte das während ihrer 
nachs, die im nahen Wittenberg wohn- Klosterzeit als Wirtschafterin gelernt.
ten. In der Kirche hat Luther sehr oft Nach einer Pause am Nachmittag 
gepredigt und hier liegt auch die Lu- dann noch einmal „Kultur“! Eine Aus-
therin begraben (aufwendiges Grab- stellung im Schloß „Luther und die Für-
mal), die sich nach dem Tod Luthers sten“ sollte auf 500 Jahre Reformati-
überstürzt aus Wittenberg entfernen on in 2017 vorbereiten. Leider wurde 
musste (Pest und Missernten) und die Führung mit auswendig gelernten 
vor Torgau einen Unfall mit ihrem Lei- Texten langweilig und ohne Engage-
terwagen erlitt. Ein Beckenbruch führ- ment vorgetragen, so dass bei man-
te kurz danach zum Tod. chen die Müdigkeit doch zunahm.

Wir nahmen dann eine Straße, die zur Das nach der Wende aufwendig in-
Elbe hinab führte und erreichten ein stand gesetzte Schloß Hartenfels hat 
protziges Denkmal, das an die Be- die Auszeichnung „Weltkulturerbe der 
gegnung der amerikanischen und UNESCO“ erhalten und ist eines der 
sowjetischen Streitkräfte kurz vor wenigen vollständig erhaltenen Re-
Kriegsende an der Elbe erinnern soll. naissance-Schlösser in Deutschland. 
Der tatsächliche Treffpunkt lag etwas Sehenswert im Hof der sogenannte 
elbabwärts. Die veröffentlichen Fotos Wendelstein, ein Turm mit Wendel-
von der Begegnung sind wenig später treppe ohne Mittelsäule. Noch heute 
an anderer Stelle nachgestellt wor- wissen Architekten und Statiker nicht, 
den. Am Originalort störten die Lei- warum das Bauwerk nicht zusam-
chen zahlreicher Zivilisten, die bei menfällt. Das Schloss wurde weitge-
Sprengung einer Pontonbrücke ums hend unter dem sächsischen Kurfür-
Leben kamen. sten Friedrich dem Weisen errichtet, 
Dann ging es steil bergan zum der dort auch seinen Wohnsitz nahm. 
Schlosshof. Hier zeigte der Johanni- Der Kurfürst war Luthers Schutzherr 
ter Knut, was er auf dem Kasten hat: gegenüber Kaiser und Reich und för-
Er bewältigte die zahlreichen Stufen derte die an der ebenfalls vom ihm ge-
mit mir im Rollstuhl, immer vorwärts gründeten und durch Luther & Co. eu-
voran! ropaweit berühmte und begehrte Uni-

versität Wittenberg entstandene Re-
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formation. Er ließ in Schloss Harten-
fels auch eine nach Luthers Vorgaben 
gestaltete Schlosskirche in den Bau 
integrieren, das erste eigens für Pro-
testanten errichte Haus, das Luther 
kurz vor seinem Tod auch noch ein-
weihen konnte. Da auch Luthers Mit-
streiter Philipp Melanchthon ein Haus 
in Torgau führte und dort Vorarbeiten 
für das spätere Augsburgische Be-
kenntnis leistete, sollte man nicht nur 
Wittenberg, sondern auch Torgau als 
Wiege des Protestantismus ansehen.
Anschließend wurde die Müdigkeit 
mit Kaffee erfolgreich bekämpft und 
dann wurde es langsam Zeit für den 
Rückweg zum Bahnhof.
Es war ein schöner Tag, überglänzt 
durch tolles Herbstwetter. Insgesamt 
etwa zwölf Stunden unterwegs sein 
und dann noch mit viel Kultur gefülltes 
Programm verkraften, war für uns 
nicht mehr die Allerjüngsten ganz 
schön anstrengend. Aber ohne Hei-
ner Müllers vorbildliche Vorarbeit (sie-
he auch die eingangs gemachten Be-
merkungen) hätten wir so etwas nicht 
erleben können.

Bernd Schmidt
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Die Floorball-Abteilung berichtet: mehrere Einheiten Floorball für Schü-
ler der Hermann-Boddin-Schule und 

Seit dem Beginn des Schuljahres der Albert-Schweitzer-Schule. Viele 
können auch die Floorballerinnen der Kinder spielten die Sportart das 
wieder auf dem Campus Rütli trainie- erste Mal. Dank der einfachen Grund-
ren. Angeboten werden Trainings für regeln konnten die Klassen am Ende 
Mädchen von 14-16 Jahren und für jeder Einheit Floorball auch im Spiel 
Damen. Auch diese Saison treten die ausprobieren und zeigten sich 
Floorballerinnen unter dem Teamna- begeistert.
men SG Berlin wieder in 2 Ligen und Organisiert wurde das Event von 
dem bundesweiten Pokalwettbewerb bwgt e.V., über die sich die Abteilung 
an. bereits beim Ganghofer Kiezfest vor-

stellte sowie Schnupperstunden Floorball bei der Flughafen-
Floorball an der Schweitzer-Schule Olympiade
gab.

Die Flughafen-Olympiade am 22. 
September auf dem Tempelhofer 
Feld bot die Möglichkeit, die ver-
gleichsweise junge Sportart vorzu-
stellen und neue Spielerinnen für das 
Mädchen-Training zu gewinnen. 
Dafür leitete die Floorball-Abteilung 
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Floorball

Team startet super in Regionalliga feld-Liga starten die Damen am 
Da die Floorballerinnen der BT als SG 25.10. in Heidenau. Wer sich das 
Berlin (gemeinsam mit den Damen Ganze einmal live ansehen will, ist zu 
der SG BAT) das einzige Damen- den beiden Heimspieltagen in der  
Floorballteam in Berlin und Branden- herzlich eingeladen:
burg sind, treten sie in der Regionalli-
ga Kleinfeld (drei Feldspieler und 
Torwart) in der Ostliga an sowie im 
Großfeld (fünf Feldspieler und Tor-
wart) in der Nordliga. In letzterer 
haben sie bereits ihren ersten Spiel-
tag in Hamburg absolviert und konn-
ten fünf Punkte aus zwei Spielen mit 
nach Berlin nehmen. Das Spiel gegen 
Bremen gewannen die Damen in der 
Verlängerung, das Spiel gegen Bor-
desholm noch in der regulären Spiel-
zeit. Damit belegen sie aktuell den 
zweiten Tabellenplatz. In die Klein-

Quartierssporthalle Campus Rütli, 
Rütlistraße 35-36, 12045 Berlin

30.10. SG Berlin-USV – Halle Saalebiber
11:00

30.10. SG Floorball Harz – SG Berlin
14:15

16.01. SG Berlin – SG Floorball Harz
11:00  

16.01. SG Berlin – UHC Weißenfels
14:15  
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Neue Spielerinnen gesucht
Wir freuen uns stets über neue Spielerinnen für alle Trainings. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Spaß an Bewegung und an Teamsport 
sollte mitgebracht werden.

Die Trainingszeiten sind:
Mädchen (14-16 Jahre) Damen
Dienstag, 18:30-20:00 Uhr Dienstag, 19:30-21:30 Uhr
(in den Ferien kein Training!) Donnerstag 19:30-21:30 Uhr
Quartierssporthalle Campus Rütli Quartierssporthalle Campus Rütli
Rütlistraße 33, 12045 Berlin-Neukölln Rütlistraße 33, 12045 Berlin-Neukölln
Trainerin: Antonia Oelke Trainer: Daniel Flister & Antonia Oelke
Kontakt: info@sg-berlin.de Kontakt: info@sg-berlin.de

Weitere Eindrücke vom Team und seinen Aktivitäten gibt es unter: 
 &www.sg-berlin.de

www.facebook.com/SGBerlinFloorball

Hallo Handballfreunde! nen, Rolle und Bulli spielten sogar noch in 
der Hallensaison 2014/2015.

Zur Zeit gibt es ja nur etwas au-
ßerhalb des Spielbetriebs zu 

Jubeltage
berichten. Und der Monat No-
vember bietet da ja allerlei. Den Geburtstagskindern im November die 

besten Wünsche und bleibt gesund:
Am 06.11. werden unsere Jubi-
lare, die jetzt schon fünfzig Jah-

Am 06.11. Marianne und am 27.11. Bulli, 
re der BT die Treue halten, bei 

jetzt 70. 
der Jubilarehrung geehrt.

Am 11.11. haben Scherbe und Ingrid 
Hier sind sie nun, die letzten Hochzeitstag
vier der vor fünfzig Jahren von 
Georg Druschky gegründeten 
Männermannschaft:
Es gab damals noch im Som-  
mer Spiele auf dem Großfeld. 
Ja, lange ist es her, zwei von ih-

Gerhard (Bulli) Uebler

Handball

Floorball
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Nun aber zu den Jubilaren: 
Peter "Pitter" Langbecker, Rolf-Rüdiger "Rolle" Kossinna, 
Axel "Saale" Saalfeld und Gerhard "Bulli" Uebler.

Pitter,
langjähriger Pressewart der Handballer 
und bis 2015 Mitglied des 
Kassenprüfungsausschuss der BT.

Rolle 
war langjähriger Kassenwart, 
bis er die Arbeit 2012 an Torsten weitergab. 

Axel, 
Trainer der damaligen Männermannschaft, 
die Arbeit dazu nahm ihn so in Anspruch, 
dass er keine übergeordneten Arbeiten in der 
BT übernehmen konnte.

Bulli,
der Postenjäger, langjähriger Festwart, bis heute 
Abteilungsleiter, Pressewart der Handballer, Ver-
einsratsmitglied und Protokollschreiber, Regio-
nalleiter Tempelhof/Schöneberg und Mitglied ver-
schiedener Ausschüsse, z.B. Online-Auftritt der 
BT, Satzungsänderung 2010, eingeführt, Sat-
zungsänderung 2014, leider gescheitert.

Alle vier sind, da sich die Männermannschaft, lt. Abteilungsbeschluss auf-
gelöst hat, neben dem Rest der Mannschaft nur noch im Training und Trai-
ningsspielen aktiv, und das hoffentlich noch lange.

Handball
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Rhönrad

Obwohl sie erst 
zwei Monate 
bei uns ist, konn-
te sie einige Mit-
streiterinnen be-
siegen und er-
gatterte einen 
tollen 23. Platz. 
Auch Sophie 
turnte ihre Kür 
souverän durch 
und erreichte da-
mit in der L6 
Platz 4. Kim 
musste einmal 
a u s s t e i g e n ,  
aber sie turnte 
tapfer weiter Norddeutscher Pokalwettkampf 

und erreichte in der L4 den 4. Platz. Bei 2015
den Erwachsenen (L7) turnte Mercé-Am 19. und 20. September fand der 
des zum ersten Mal im Wettkampf den Norddeutsche Pokalwettkampf statt, 
besonders schwierigen Oberarmstütz für den wir mit unseren 15 Mädels im 
und belegte Platz 6. Janina musste nur Gepäck mit dem BT-Bus und zwei Pkw 
minimal ziehen und konnte Platz 3 si-nach Kirchweyhe bei Bremen fuhren. 
chern. Alle Turnerinnen waren glück-Unsere Kleinsten, die alle zum ersten 
lich und zufrieden mit ihren Leistungen Mal mit uns für einen Wettkampf ver-
und hauten abends in der örtlichen Piz-reist sind, waren natürlich besonders 
zeria ordentlich rein!aufgeregt.

Am zweiten Wettkampftag kämpften Am ersten Wettkampftag zeigten die 
die Mannschaften gemeinsam in allen Landesklasse-Turnerinnen ihre Küren 
Disziplinen (Gerade, Spirale, Sprung im Geradeturnen. Klara und Leonie be-
und Musik) um den Sieg. In unserer hielten starke Nerven, turnten ihre Kü-
Berliner A-Mannschaft turnte Isabel ih-ren super sauber durch und wurden mit 
re Musikkür und ihre Spirale bis auf ei-Platz 2 und 9 belohnt. Melissa und Emi-
nen kleinen Abrutscher sauber durch lia waren nicht ganz so nervenstark. 
und konnte damit dick Punkte für die Da ihnen ihre Kürabfolgen aber ganz 
Mannschaft sammeln. Auch Janina schnell wieder eingefallen sind und sie 
sprang ihren Salto gebückt mit ge-ansonsten schön geturnt haben, konn-
wohnt guter Leistung über das Rad. ten sie die Plätze 12 und 13 in der L5a 
Auch Frauke vom TuS Neukölln holte sichern. In der L5b startete Liv für uns. 

Die BT-Mädels beim NoPo
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weitere Punkte 
mit ihrer Spirale 
und Schwierig-
keitskür. Doch 
leider hatten wir 
trotz toller Ein-
zelleistungen 
keine Chance 
gegen die harte 
Konkurrenz, da 
uns eine zweite 
Musikkür fehlte 
– Debby und Ly-
dia konnten uns 
verletzungsbe-
dingt nur von 
der Bank aus un-
terstützen. In Berlin-Pokal
der Berliner B-Mannschaft gingen Lu- Am 11. Oktober trafen wir uns zu ge-
zy und Lilly von der BT zusammen mit wohnt früher Stunde an der Turnhalle, 
Marie und Luise von der TSG Steglitz um die diesjährigen Gewinner des Ber-
mit jeweils einer Gerade- und einer lin Pokals zu ermitteln. Im Gegensatz 
Spiralekür an den Start. Bei Luzy ver- zu den anderen Wettkämpfen, die im 
lief die Spirale super, jedoch war sie Laufe des Jahres veranstaltet werden 
bei der Geradekür vom Pech verfolgt. und die wir besuchen, geht es beim Ber-
Lilly turnte ihre beiden Küren entge- lin Pokal nicht um die Einzelwertung 
gen ihren Erwartungen durch. Zu- der Turnerinnen und Turner. Beim Ber-
sammen mit Marie und Luise konnte lin Pokal werden in den einzelnen Ver-
unsere B-Mannschaft alle Mitstreite- einen Mannschaften gebildet, die in ei-
rinnen schlagen und stand somit über- ne der beiden Wettkampfklassen 
raschenderweise ganz oben auf dem (Schülerpokal und Jugend- und Er-
Treppchen. wachsenenpokal) antreten. Mit von der 

Partie waren, wie üblich, neben uns 
Alle Turnerinnen und auch unsere 

BT-lern, auch Turnerinnen und Turner 
Trainerinnen und Kampfrichterinnen 

der anderen Berliner und Märkischen 
hatten ein tolles und actionreiches 

Vereine.
Wochenende - wir freuen uns schon 

Erfreulicherweise verlief der Wett-
jetzt aufs nächste Jahr!

kampf ohne größere Zwischenfälle 
Lilly

oder Verletzungen. Alle angetretenen 
Turnerinnen der BT konnten für die drei 

Rhönrad

Unsere Mannschaften beim NoPo

BT 130. Jahrgang • Nr. 09 • Seite 35

weiter »»



Mannschaften, 
auf die sie auf-
geteilt waren, 
gute bis sehr gu-
te Wertungen 
erzielen. 
I n  d e r  L e i-
stungsklasse 
der Schüler gin-
gen zwei Mann-
scha f ten  an  
den Start. Unse-
re  Jüngs ten  
(Leonie, Melis-
sa, Emilia und 
Melis) landeten 
leider auf dem 
letzten Platz, stung und Platzierung beim Wett-
was jedoch auch an der starken Kon- kampf.
kurrenz lag. Die zweite Mannschaft Debby Becker
mit Klara, Liv und Kim konnte sich den 
Pokal zwar nicht verdienen, erzielte 
aber einen sehr guten dritten Platz. 
Bei der Jugend und den Erwachse-
nen wurde es für die Mannschaft der 
BT mit Mercédes, Janina, Sophie und 
Lilly sehr knapp. Mit verschwindend 
geringem Abstand erturnten sich un-
sere Mädels jedoch den ersten Platz 
und konnten den Wanderpokal mit 
nach Hause nehmen.
Mit dem Berlin Pokal endet die Berli-
ner Wettkampfsaison. Wir sind sehr 
stolz auf die Leistungen, die unserer 
Turnerinnen im Laufe des Jahres er-
bracht haben und wünschen denjeni-
gen, die sich für den Deutschland-
Cup im November qualifiziert haben, 
viel Erfolg und Muße beim Trainieren 
und natürlich eine hervorragende Lei-

Unsere Crew vom Berlin Pokal

Rhönrad
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Hallo Wasserfreunde, nerhalb Staffeln und Einzelstarts mit 
ich war lange im Trockendock, aber seinem Team die besten Zeiten zu 
ich weiß noch, was Wasser ist! schwimmen. Die Ergebnisse findest 
Somit möchte ich euch auf dem Lau- du als Link auf der Seitenmitte. 
fenden halten und zunächst den Be- Vorab aber die Platzierung der drei ge-
richt vom 4. TeamCup des BTB starteten BT-Teams : 

, verfasst 1. Platz Team 5 mit Matthias Heins 
von Matthias, an euch weiterleiten. 6. Platz Team 4 mit Daniel Heins 
Der Wettkampf wieder mal sehr ab- 8. Platz Team 8  mit Annika Lemisz 
wechslungsreich und anspruchsvoll. 

Also war die BT mit den zurzeit stärks-Die Teams wurden nach einem an-
ten Vertreter/innen dabei. Herzlichen fänglichen 50m Brustschwimmen in 
Glückwunsch und im nächsten Jahr leistungsgerechte Gruppen ein-
doppelt so viele am Start. geteilt, so dass möglichst gleich-

starke Teams entstanden.Anschlie- Vor uns nun noch einige Termine: 
ßend galt es, in neuen Disziplinen in- Das von allen Schwimmern besuchte 

Einladungsschwimmen am 07.11. 
Vom 06.11. bis zum 08.11. nehmen 
dann unsere langjährigen Freunde 
aus Bremen daran teil. 
Der BTB-Anfängerwettkampf findet 
am 22.11. statt und dann zum Jahres-
abschluss am 12.12. unsere sehr be-
liebte Weihnachtsfeier. 
Uhrzeiten und Orte werden noch in 
der Halle bekannt gegeben. Meldun-
gen für alle Veranstaltungen werden 
wie immer von den Vorschwimmern 
ab sofort entgegengenommen.

Zuletzt nun nur noch die Bitte, nutzt 
die Angebote möglichst zahlreich, 
denn das ist für euer Schwimmteam 
das größte Dankeschön für all ihre Ar-
beit!!! 

Moin, Moin und 

bis zur nächsten Ausgabe 
euer Michael Dechau

am 
Sonntag, den 11. Oktober

onki-donki blub-blub

Schwimmen
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Besonderheiten
Nach über 30 Jahren haben wir wie-
der eine Mannschaft in der 1. Bundes-
liga. Zuschauer sind wie immer herz-
lich eingeladen, wenn die besten 
Mannschaften Norddeutschlands bei 
uns zu Gast sind. Die Termine zu den 
nächsten Heimspieltagen findet ihr 
wie gewohnt hier im MB oder auch im 
Internet.

Aus den Mannschaften
U16/U18
Gemeinsam mit dem Bundesliga-
team trainierten die Nachwuchsspie-
ler zuletzt auch an zwei Wochenen-
den. Hierbei sollte zusätzliche Spiel-
praxis gesammelt werden, um opti-
mal in die Saison starten zu können.
.
Herren-Bundesliga
Für die erste Mannschaft, die uns in 
dieser Saison in der 1. Bundesliga ver-
treten wird, ging es in die heiße Phase 
der Saisonvorbereitung. Beim Vorbe-
reitungsturnier in Bardowick wurde 
ein guter 2. Platz erreicht. Lediglich im 
Finale musste man sich gegen den Li-
garivalen aus Kellinghusen geschla-
gen geben.
Anschließend folgten Wochenend-
einheiten bei denen unter anderem 
taktische Varianten trainiert werden 
konnten.

Termine 2015

06.12. 1. Heimspieltag
11 Uhr 1. Bundesliga

Sporthalle Koloniestrasse
Koloniestr. 17, 13359 Berlin

05.12. Weihnachtsfeier
Einlass 17:30 Uhr, 
Beginn ab 18 Uhr
SHK-Ausb i ldungszent rum  
Grüntaler Str. 62 • 13359 Berlin

19.12. 2. Heimspieltag 
16 Uhr 1. Bundesliga

Sporthalle Koloniestrasse
Koloniestr. 17, 13359 Berlin

Zu allen Terminen sind natürlich im-
mer Zuschauer eingeladen, um die 
BT-Mannschaften zu unterstützen. Al-
le Termine sind beim Training inkl. der 
Adressen zu erfragen.

Timon Lützow
bt-faustball.de

Faustball
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Große Weihnachtsturnshow der 11. am 5. Dezember

Die große Weihnachtsshow der 11. zeigt neben den 
Riegenvorführungen die Entwicklung von FUSIO. 
Show- und Turnvorführungen der Extraklasse sowie der 
Jahresrückblick über das so erfolgreiche Jahr 2015 
versprechen eine gute Unterhaltung.

Alle Interessierten, Freunde und Verwandte sind herzlich 
eingeladen.

Am 05.12. von 17:00 bis 19:00 Uhr 
in der Gretel-Bergmann-Sporthalle, Rudolstädter Str. 77, 10713 Berlin, 
wollen die Jugendlichen und Mädchen zeigen, 
was sie in all den Jahren gelernt haben.

Wir freuen uns über jeden,
das Trainerteam
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Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

Siegerehrung des P2-P4 Wettkampfes der BT
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